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Balle fite ben Berfehr mit dem Publitum, etne Maffen:
aufgabeftelle fiix Drucdjadien und Jeltungen und eine

RKontrollftelle fir dle etwa 20 fiadtifdhen Poftamter. Fie.

0a3 Untergefdhop find neben den Helsanlagen grofe
@peljecdume, Magagine, Garderoben und Sanitdtsrdume
vorgefehen. @3 dlent hauptjadlicd) ald erfter Btel:, Ein-
und Abladeplay flix den Bahnhofverfehr. Angebaut an
va3 Grdgefchofs ift eine jehr gerdumige Garage mit Re:
pavaturwextitatt, Tanfrdumen und einem Unterftand filx
etwa 400 Fahredber, o

Sm 1. Obergefdhop with der Joll Duaviter be-
steben; blex befindet fih audh dber Briefoerfandt inetnem
mebhy al3 1000 Dadratmeter umfaffenden Raum, dle
Ginfdyretbegentrale, Babhnpoftvdume, "eine  Material-Ab:
teilung und Jimmer fiix bad audwdrtige Bahnpoftper-
fonal. Auch vom 2. Oberge{dhof beanfprucht der Zoll
eine Anzahl Raume; fo find u. a. hler Jnfteubtionsdidle
und gemeinjame Prifungdsimmer fiix Voft und Bahn
vorgejehen. Ferner find fiiv hler dad Brieftrdgerbuvean
fitv etwa 300 Mann beftimmt, dle Kreldpoftdirettion und
pag8 Beltungsbureau, jedes Gebiet mit Forderbdndern,
Rutfhen und medhanifdhen Borrichtungen verfehen, dle
pas gange Haud vom RKeller bid sum Dad) beherrdhen.
Die dret welteven oberen Stodwerfe find von der Krets:
bivettion Il ber &. B. B. gemietet, fte wird hier Ouarther
bestehen, i3 dle exfte Gtappe der bevorftehenden Bahn-
hofumbauten beendet ift.

Die neue Poft, betonte dex Referent, ift eln grofer
Fovtichritt flir den Poftbetrled und fie bringt fiberbdies
gang wefentliche BVerbeffecungen fiix dbad Publitum, Durdh
die Bufammenlegung Der Betrlebe wird vlel eingefpart,
fehr olel {hon durch die Redultion ded Fourgonbetriebes,
der- jet im Jahre nidht olel weniger al3 eine halbe
Mill. KRilometer Wegftrede bedingt. Die in der Sihlpoft
vorgefehenen 1000 neuen Schlofidder find dringend nitig.
Dasd ‘widhtigite im neuen medjanijtevten Betried ift dle
tafdhe Spedition auf fdvzefiem Dienftweg von
einer gfinftig gelegenen Bentrale aus; fhon wenige Mi-
nuten nach) Anfunft eined Juged wird in Jubunft mit
bem Govtteven begonnen wetden, o daf audh dte su-
Pnftige BVertragung befdhleunigt wird. &3 follte 3. B.
moglich fetn, dle Abendpoft des Berner Suges, der gegen
4 Ubhr im Hauptbahnhof anfommt, nod) mit der Spit:
poft ben Adreffaten sujuftellen. Borgefehen ift ferner
fite den Felhs und Spdtdlenft das Yus: und Einladen
der Wagen bdirelt auf den Bufahridgeletfen der Sihlpoft.

Die Mehrloften werden fidh im Jahre auf etwa Fr.
560,000 belaufen ; demgegeniiber werden bdle Einfparun:
gen etma 430,000 betragen, beftehend in fleineren Miet-
sinfen, Reduttion der Trandportfpefen, Redultion bdes
Berjonald durd) Jujammenlequng von Bureaud und
burdh dle mechanifchen Forder Einrichtungen, mit dbenen
ba8 Poftgut weniger Befdhddigungen audgefesst ift ald
bei Danbdbeivieb. Referent ift ibexsengt, dap bdiefe Mehr:
foften in der Dobe von etwa 130,000 Franfen im
LQaufe der Belt beim fleten Anwadjjen des Berfehres
gany verfdmwinden wexben, der eine ftdrfere Audnupung

bem neuen Paus, der fein Pruntbau fein will, aber duveh
feine impojante Grdfe wirlt, ift fo 3wedmdpig al3
miglih. Der Arbeit3fluf ift gut geregelt, fhwere
tocperliche Arvbeit mwixd duvdh ihn veduptext; vlel Qicht
und Luft find fiir alle Raume vovgefehen. Haupiatel dex
Poft muf fein: rafd) und suverldfig su arbeiten; bas
ift ber Bmwed bes neuen mdadhtigen Haufes. Die Sefden:
poft wird aufgehoben, dle 1Imbauten der Bahnhofpoft
werden {o bald ald mdgltd) in Unguiff genommen, um
aud) bler Dienflvdume su fhaffen, in denen der ftarle
Berfehr n Ocdnung und ohne Hinderniffe bewdltigt
werben fann,

Snfresberidt fiver den inferuationaten
Holshandel der Schmweis von 1928,

(Rorrefponbdeny.) (SHlup.)

Dte Gruppe der Holpfabritate.

10. Die Fourniere haben in der Einfuhr wieder
efne vafdh anjteigende Bedeutung erlangt, find jedodh
bei ber Audfubr ver[hmwindend gering, fo daf wir von
einer Vefpredjung bdexfelben Umgang nehmen Ednnen.
Der Jmport vergrdferte fich in der Berichtdzelt gewichts»
mdfig von 1169 auf 1346 t, wad den Wert dtejer Ein:
fubren von 1,752,000 Fr. anftelgen Hefs. Franfreld) und
Deutjdhland teilen fi) gegenwdrtig ungefdhr halfiig n
ben fhweiserifhen Bedarf an ausldndifdhen Fournieren,
wobei Deutjchland mit den billigeven Maffenprodutten,
Franfreld) oorsugdweife mit den teurexn Spesialitdten
vertrveten ift. -

11. Dolzdbraht fdr Jhndhslzdhen ijt in dex Be
vidhiSzelt - infofexn fehr bemerfendmwert, wetl hler eine
fiihlbave Pretdredultion Plag gegriffen hat. Bon einer
Nusdfubr ift bler begrelflidherrelfe nicht3 su melden und
von ber Enfuby ift foolel ju jagen, daf fie dle Derys
fdaftsverhdltniffe auf dem Zindholzmarft wiedexfptegelt.
Dedhalb Lommen aud) 90 9, der hwelserifdyen Gefamt:
efnfuhr aud dem DBaltitum, wobei auf bdie Tfhechoilos
vafet nuy ein MAnteil von 8 % entfdlt. Dasd Jabhr 1928
ift mit etnem Ginfubrquantum von 810t und einem
Jmportwert von 366,000 Fr. vertreten.
~ 12, Riften und Berpadungdmaterial ift
wieder vorsugdwelje Gegenjtand [dwelzerijder Erport:
tdtiglett, und fo fehen wir, baf fih der Ausfuhrmwert
in Der Berichtsseit von 80,000 auf 1563000 Fr. exhd:
ben fonnte, wobei die forrefpondierenden Gewichte gleld)
jettige Sunabhmen von 324 auf 655 t aufweifen, Die
Ginfubhr fremder Fabrifate hat erfreulicherwetfe etwad
abgenommen und damit bdle Schirfe bdes Wettbewerbed
entlaftet. Dad Berihisdiahr versethnet ein JFmporvtquan:
tum von 238 t mit 100,000 Fr. Wert gegen 323 t und
110.000 r. Einfubrwert. Fajt dex gejamte fdhmwetyerifhe
Grport witb gegenwirtis von Franbreld und Marotlo
aufgenommen, wogegen die fremden Einfubren heute vor

ber tedhnifchen Anlagen fichert. Der Raumeinteilung tn | jugdwelfe dfterreichifhen und deutfhen Urfprungs find.
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13. Baujdreinereimaven Hler ift eln empfind:
liher Ricdgang fn der Ausfuhr 3u verseichnen, tndem
va8 Gyportgewidit in der Berichidzelt etne Einbupe von
167 auf 58t aufwelft, wogegen dle Lorvefpondierenbden
Grportwerte fich gleidhzeltig von 273,000 auf 67,000 F.
verminderten. Auch beim JImport ift dex Krebdgang do:
minlerend geworden, benn wir vergeidhnen nur nod) ein
Einfubrgemwidit von 205 t gegen 237 t im Boxjahre, wos
gegen dle beyliglihen Wertjummen Minberertrdge von
100,000 Fr. aufwetfen und damit auf etnen Betrag von
317,000 Fr. gefunten find. Wad vom fdywelzerifdhen Ey-
port an Boujdyreineretwaren nod) dbrig geblieben Iift,
wurde in der Berichtsselt, foweit glatte und robhe Fa-
brifate in Frage ftehen, jojufagen ausfchleplih nadh
Stalten audgefiipet, wogegen dle fGbrigen Fabritate in
Oftafrita Abfay gefunden haben. Auf difen Markt foll
bler fetner Piinftigen Bedbeutung wegen ausdridlicd) auf:
mextfam gemadht werben.

14. Rifer- und Kiblexwaren Hhaben nux in dber
Ausfuhe efne wefentliche BVexfdhiebung, und zwar im
Sinne einer Berfchlechterung des Erportergebniffes, ju
vergeldhnen, Bon 1382 auf 1022t Ausfuhrqewidht ge-
funten, welfen aud) bdle Porrefpondierenden Werte ent:
{prechende Riidadnge von 577,000 auf 454,000 Fr. auf. -
Was die Einfubr ausldndifher Fabritate anbeturfft, fo
tonftatieren wit hler eine gemichtsmdfig Laum n Betvadht
fallende Redubtion des Impoxted von 341 auf 331t,
wobei aber bdie Einfubhrmwerte fid) In entgegengefester
Richtung bewegten und 214,000 Fr. Importjumme an:
selgen, gegen nur 173,000 Fr. im Jahre 1927, Betm
Grport dexr Ritfer- und Kitblexwaten ift nicht aufer Aeht
$u lafjen, dbaf Dbiefer in unmittelbaxem Jujammenhang
mit bem Wetnhande! fteht. Daber vidhtet fich audh unfex
Grpoxt aur Hauptiade nad) Franfreih) und Spanten.
Die Einfubhr ausldndifher Fabrifate ftammt bdagegen
bovugdwetje aud Ungavn. . :

15, Die DredhSlerwaven find im Gegenfat 3u
ber vorgenannten *Pofition vorherrfchend Jmportartitel,
und fo fehen wiv aud), daf fich die Einfuhr jum Erport
Wie 6 : 1 verhdlt. Betm Jmpoxt ift etne gewidhtdmagige
Bunahme von 260 auf 282 t su vevzeichnen unbd bie
Torvefponbdierenden Werte weifen etne gleichaeitige Grho.
bhung von 739,000 auf 836,000 Fr. auf. Die Ausfubhy
dagegen ift mit 21t und 138,000 Fr. Wert wefentlich
unte. dem Refultat bed Jabhres 1927 wverblieden, dad
Immerhin nodh) 33 t Gewicht des Erported und 192,000

ettfumme aufgewiefen hat. Dex Pauptanteil der Ein-
fubr quslandifther Drechslermwaren witd durd) dle von
Unfevey Teptilinduftrte bendtigten Holsfpulen beftritten,
bon denen nidht weniger al3 80 %, von beutfdhen Quel:
Ie}l gellefert werben. Die dbrigen Dredhdlermaven ver:
t%eldteu fih auf eine Unmenge von Rietnfabrifaten alley

t i B

16, Die Mobelinduftrie untexlag im, Jabhre
1928 n unferm Sanbde einem verfddriten Wettbererd.
Cinerfetts exhihten fichy dle Ginfuhren ausldnvifdher Ron
Ureenyfabritate, und war im anfehnlihen Audmaf
Yon 1590 auf 1760 t bei geftiegenen Smportwetten von
5.506,000 auf, 6,632,000 Fr. Anderfelts unterlag dle
USfubr wenigftend Gewidh)tsmdfig einer Einfdhrdntung,
10 baf wir nur nody 87t exportieven Ponnten, gegen 121 t
'h“‘ Jahre 1927, Das hatte nun allerdingd teine BVermin.
te‘“ﬂg Der Nudfuhrmerte jur Folge, fondern bdiefe exhdhs
e fich gegenteild von 632,000 auf 640,000 Fr., well
f"“n audgemwdbltere Qualtidtsfabritate jur Ausfubhr ge:
Ungten, Sm grofen und gangen ift aber bie Sage der
fcb‘"‘*%h:i[d)en Maobelinduftrie durchaus unbefriedigend,
oo® gebt fchon pur @enige aus der Tatfadje bervor,
of Dex Grportwert bed Jahred 1928 nux nod) 9'/2 %

b"'gleidjaeu_ig in die Sdywely eingefiihrten aqﬁldubifd)en 1
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RKonturrenyfabrifate erveldht. TWie verhdlt e3 fih nun
im Gingelnen mit dlefen Konfurrenygebieten und weldjes -
find bdle und verbliebenen Ubjapgebiete, weldhes endiich .
olejenigen, auf welhe nody Poffnungen 3u fegen find?
Alle diefe Fragen find voltdwivtihaftlich von grofer
Yedeutung und o3 ift unecldflich, dlefe bler au unters |
fudjen, Fidr den {dywelserifhen Erport haben die ge-
fegnigten und geftochenen Mobel praftifch dle grdfte
Bedeutung, denn fie alle erveihen 70 %% der gejamten
Ausfuhr unfered Landes. Und bhler wiederum ift e3 jum
weitaud groften Tell dad fpanifdhe Abfatgebiet, weldhes .
heute und in Bulunft dad meifte Jnteveffe beanfprudyen
oarf, nimmi e8 dod) gegenwdrtis volle Fwetdrittel des
fhwelsexifdhen Totalexported auj. Bon prattijher Be: .
deutung ift daneben nur nodh) Frantreld als Abnehmer, .
well fetne Quote an yweltter Stelle mit 25 %y der Ge:
famtausfubrwerte. fteht. Daneben wdven aol8 weitere fiix
den Grport intereffante Spepialitdten hHddftend nody dle -
gefehlten MObel su nennen, dle wiederum in Spanten
bag befle Abfapgebiet aufsuwelfen Hhaben und bdaneben
aud) tn Jtallen befriedigend Untexfunft finden. Jm fibyis
gen find dle geleblten IMobel vorjugdwetfe {dhwetjerifdher
Smportartifel, bei Deflen Lieferung die deutidhe Prove:
nieny mit nicht weniger alg 80 9/, partiiplest,

17. Suxzudavtifel aus Holy haben erfreulicher-
wetfe aud) tn der Ausfuhr wieder eine BVerbefjerung der
Lage ju verzeldhmen, und 3war ftehen in der Berichs:
jeit 42 t Gyportgewidht mit etnem Wext von 742,000 Fr.
einem letj@bhrigen Refultat von 38 t und einer Wext:
fumme von 668,000 Fr, gegenitber, Die Einfuhr ausldn.
difher Konfurrensfabrifate hat fih allerdingd ebenfall3,
wenn aud) etwasd weniger ftart vergrdfert. Bwax ift bas
Gewidht mit 150 t IJmportgewidyt bad ndmliche geblieben; |
alletn Ddeffen Wert evveldht nun 1075,000 Fr. gegen -
960,000 Fv. anno 1927. A3 widtigfte {Hrelzerijche
Abfapgebiete ftnd hler ju nennen: Die BVereinigten Staa: -
ten, Deutfhland, Eagland, uftcalten, Stalten und
Franfreld. Unfer Hauptfonturvent ift aud) hier Deutfch .
land, der 65 % Der {dhwetzerijhen Gejamteinfubhr auf
fich vereinigt, wogegen Franfreidh) an zweiter Stelle nuy
nod) 25 9, bed Jmporttotals aufumeifen hat. Ange:
fiht8 der unbefriedigenden Qage der Holsidhnibleret in
verfchiedenen unferer WAlpentdler diirfte fich dle Frage
erheben, ob dlefer fchmer gepriijten Juduftrie nicht mit
etnem angemefjenen Bolljhus diejenige Hillfe gebracht
werdben tonnte, dle ihr bis heute verfagt blieb, = -—y.

EK-
16 8




	Jahresbericht über den internationalen Holzhandel der Schweiz von 1928 [Schluss]

